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Viele Erinnerungenan das 350-jährige Jubiläum der Marienwallfahrt Werl – und außerdem tolle Schnappschüsse wie dieser – gibt’s in dem 320 Seiten starken Buch. � Foto:
Dekanat Siegen

Sechs außergewöhnliche Monate
„Ein Glaubensfest für Jung und Alt“: Kein Buch der großen Geschichten, aber eine wunderbare Erinnerung
Von Matthias Dietz

WERL � Was wäre unser aller Le-
ben ohne Erinnerungen. Die
nicht so guten verblassen
schneller, schöne haften länger
– aber irgendwann sind auch sie
nur noch bruchstückhaft vorhan-
den. Was immer dann schade ist,
wenn der Anlass von herausra-
gender Bedeutung war und da-
mit verdient, unvergessen zu
bleiben. Bloß gut, dass es Bü-
cher gibt.

Und wenn die dann auch
noch eine gute Mischung aus
Texten und Bildern liefern,
dürfen deren Herausgeber si-
cher sein, dass man sie im-
mer wieder mal zur Hand
nimmt. Die Neuerscheinung
„Ein Glaubensfest für Jung
und Alt. Erinnerungen an das
350-jährige Jubiläum der Ma-
rienwallfahrt Werl 2011“ ist
so ein Beispiel. Auf 320 Seiten
werden wir alle erinnert an
sechs außergewöhnliche Mo-

nate. Kein Buch der großen
Geschichten – das gab’s ja
schließlich zur Eröffnung der
Feierlichkeiten – sondern
eine von Bildern dominierte
Publikation. Sie leitet uns
noch einmal durch all die
großen und kleinen Ereignis-
se, die dieses Jubiläum präg-
ten. Christen sprechen von
einem „Jahr der geistlichen
Erneuerung durch die Vereh-
rung der Gottesmutter Maria
im Blick auf ihr Leben und ih-
ren Glauben“, wie Dechant
Dr. Gerd Best es formuliert.
Wer es weniger fromm be-
wertet, kommt dennoch
nicht umhin, von einem fröh-
lichen, friedlichen Fest zu
sprechen. Einem Fest, das sei-
ne Glanzpunkte ebenso auf-
wies wie seine kleinen, stil-
len Momente der Besinnung
und Besinnlichkeit.

An all das werden wir erin-
nert. Wir buchen uns noch-
mal kurz ein ins „Hotel Mary-
time“, wir erleben die stets

besonders gut gelaunten Por-
tugiesen, die Spanier, die Ita-
liener. Wir werden erinnert
an ein „Marienlob mit Pau-
ken und Trompeten“, wir sit-
zen in Gedanken nochmal
auf dem Soziussitz der bärtig-
bärbeißigen Biker. Schöne
Bilder lassen uns zurückbli-
cken auf die wuseligeren
Wallfahrten der Kinder. Die
ergiffen auf ihre ganz eigene
Art Besitz von der Kirche.
Und gerade solche Bilder sind
es, die das Jubiläum auch de-
nen nahebringen, die nur am
Rande Notiz von vielem neh-
men konnten, weil andere
Termine drängten. Ganz ne-
benbei erteilt Papst Benedikt
auf Seite 167 allen Lesern aus
der Ferne den Apostolischen
Segen.

Ein Buch zum Blättern. Es
gibt Aha-Effekte, es gibt
Schnappschüsse. Und es gibt
den Hinweis auf ein flüssiges
Präsent. Mit Sonderetikett
versehen, waren 2 000 Fla-

schen Riesling in den Verkauf
gekommen. Und auch wenn
der ein oder andere Weinlieb-
haber das Preis-Leistungs-Ver-

hältnis dieses Tropfens nase-
rümpfend kritisierte, so wur-
de dieser Wallfahrts-Wein
gut verkauft...

Hans-Joachim Billecke (rechts) und Theo Wächter (links) überreich-
ten Pater Ralf Preker die Spende der Schützen. � Foto: Tomicek

Spende
der Werler
Schützen

WERL � „Danke und nochmals
Danke“. Herzlich bedankte
sich gestern Nachmittag
Guardian und Wallfahrtslei-
ter Pater Ralf Preker von den
Werler Franziskanern beim
Brudermeister der Werler St.-
Sebastianus-Schützenbruder-
schaft, Hans-Joachim Bille-
cke, und seinen Schützen für
die Spende in Höhe von 2 650
Euro. Das Geld ist für die Ar-
beit der Franziskaner be-
stimmt und stammt aus dem
Erlös eines Konzerts.

Die Werler Schützen, die ei-
nen engen Kontakt zur Kir-
che pflegen, hatten am 30.
Oktober aus Anlass des 350-
jährigen Wallfahrtsjubilä-
ums in der Basilika ein Fest-
konzert durchgeführt.

Das Konzert mit dem Musik-
zug Bremen der Freiwilligen
Feuerwehr Ense-Bremen, war
ein voller Erfolg für den Ver-
anstalter und alle Beteilig-
ten.� to

Über die Finessen
der Kalkulation

Wirtschaftsplan des KBW Thema im Ausschuss
Von Ulrich Huckschlag

WERL � Zum Wirtschaftsplan
2012 des Kommunalbetriebs
Werl (KBW) gab Klaus Diede-
richs, Abteilungsleiter Finan-
zen des KBW, den Mitglie-
dern des Betriebsausschusses
etliche Erläuterungen zu die-
sem Jahr und bot an, sie in ei-
nem separaten Termin im
kommenden Jahr mit den Fi-
nessen der Kalkulationen ver-
traut zu machen.

Keine Ausbildungsstelle
im Bereich Grünflächen

Unter anderem hatte er er-
läutert, dass der KBW zum
Beispiel am Friedhof wenig
investiert hat wegen der Bau-
arbeiten an der Wulf-Hefe-
Spange oder Investitionen
nicht durchgeführt hat im
Abwasserbereich, weil er die
neue Gesetzgebung in Bezug
auf die Dichtheitsprüfung ab-
warten wolle.

Mit den Kalkulationen für
das kommende Jahr war der
Ausschuss einverstanden, al-
lerdings machte Meinhard
Esser, SPD, darauf aufmerk-
sam, dass im Stellenplan kei-
ne Ausbildungsstelle im Be-
reich Grünflächen vorhan-
den sei. Karl-Wilhelm Wes-
tervoß kam das ein bisschen
zu plötzlich: „Es ist schwie-
rig, sollen wir darüber nicht
in einer der nächsten Sitzun-
gen reden?“ Damit war Mein-

hard Esser so gar nicht ein-
verstanden: „Wann sollen
wir darüber reden, wenn
nicht jetzt? Sonst heißt es:
Steht nicht im Wirtschafts-
plan, das müssen wir auf
2013 verweisen.“

Auf Nachfrage erläuterte
KBW-Chef Jörg Karlikowski,
dass der KBW zwei Mitarbei-
ter mit Ausbildungsbefähi-
gung beschäftige. Allerdings
könne der KBW nicht alles Er-
forderliche anbieten und
müsste mit einer anderen Fir-
ma zusammen arbeiten. Die
Kosten würden sich auf etwa
10 000 bis 12 000 Euro jähr-
lich belaufen. Meinhard Esser
blieb hart und meinte, es fie-
le ihm schwer, dem Wirt-
schaftsplan zuzustimmen,
wenn die Verwaltung in der
Ratssitzung nicht nähere Er-
läuterungen geben würde.
Dem folgte der Ausschuss
und gab dem Wirtschaftsplan
seine Zustimmung bis auf die
Ausnahme Stellenplan. Hier
sprach er die Empfehlung an
den Rat aus, er möge eine
Stelle im Grünflächenbereich
beim KBW vorsehen.

Entscheidung fällt am
Donnerstag

Die Entscheidung fällt da-
mit am Donnerstag kommen-
den Woche, wenn der Rat in
seiner letzten Sitzung des
Jahres den KBW-Wirtschafts-
plan beschließt. � uhu

Die nächsten Gewinn-Nummern bei den Lions
Arkade Apotheke: 1079. Pro-
bemonat Medifit: 601, 1283,
1868. 11. Dezember: 25 Euro
Gutschein Papenberg: 1471,
703, 3170, 2093. Zehnerkarte
Freizeitbad Werl: 1813, 2767.
Kosmetikbehandlung Ren-

ard&Vanclooster: 4, 1839. Je
25 Euro Gutschein VHS: 2164,
3171, 2704, 1657. Backbuch
Lionsclub: 1753, 629, 157,
2743, 95, 884, 2354, 1834,
1966, 2104, 1576, 3006, 2227,
2868, 320.

WERL � Die Gewinne des Li-
ons-Kalenders: 10. Dezember:
40 Euro Gutschein Lütke:
3451, 912. Steuerber. Sonn-
tag&Mühlenschmidt: 2452. Je
50 Euro Gutschein Humpert:
2827, 3102, Hautpflege-Set

www.allee-center-hamm.de

Glitzernde Weihnachten

www.facebook.com/AlleeCenterHamm

Saturn . Vero Moda . Esprit . s.Oliver . New Yorker . Tom Tailor . Jack & Jones . Camp David . Gerry Weber . Orsay

Sonntag, 11.12.
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